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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 378.
Dienstag den 3. Dezember 1878.

<W3-_i) Nr. 7862.

Studentenstiftungen.
, Mi t Beginne des ersten Semesters des Schul-
M s l87«/79 kommen nachstehende Studenlcn-
l"^"dicn zur Besetzung:

'! >̂er oonl Gymnasium an auf die Studien
m Laibach beschränkte vierte Platz der Polidor
Montagnana'schen Stiftung im jährlichen Er-
trage pr. 7:; ft. 78 kr.

Aus diese haben Anspruch arme Studie-
rende in Laibach überhaupt;

') dcr von den Volksschulen angefangen unbe-
schränkte dritte Platz der Johann Kalistcr-
lchen Stiftung im jährlichen Ertrage von
2^) st.

Auf diesen haben vorzugswcifc Anspruch
ün Adelskergcr Bezirke (wie er 1«64 bestand)
gebürtige, arme studierende Iünglmge, sodann
solche aus Kram überhaupt.

, Bewerber um diese Stipendien haben ihre
./t dem Taufscheine, dem Dmftigkeits- und I m -
^"Vzcuguisse, dann init den Studienzeugnisscn
" ^n zwel letzten Schulfcmestcrn belegten Gesuche

b i s 2 4 . D e z e m b e r d. I .

,? ^egr der uoraesetztcn Studiendireclion Hieher
^ r e i c h e n .

^aibach am 3."». November 1878.

^t. l l . .Llllllleseessierunlz f i i r K r m n .

V^

(5163—3) Nr. 1567.

Diebstahls - Effecten.
Hiergerichts erliegen nachstcycnde, von Dieb-

stählen herrührende Effecten, als:
aus der Strafsache wider Helena und Mat-

thäus Kerzisnik von Dolenja Dodrava:
1 ciulmlfigcs iiapselgcwchr sammt schwarzem Riemen,
1 blccherncr alter Trichter,
2 wciß-gcgerlitc Schaffelle,
1 blauer mit weißlicher kcmwalid gefütterter Spenser,

! 1 Stic'ifm grau-mcliertl's Tuch,
1 grau-u>clicrtor Tuchrock,
1 langer Strick,

i I tk'ine Mrfsmgschuallc,
ö <ic>tüä tll'inc TisclMwln,
1 langes Tischincsscr,
1 Farrcntraut ^ Sichel,
1 llcincs TischlM'sscr,
1 zirunlilN'sser,
^ Zm'gc,
1 Sagcscilc,
1 Blcchschalc,
1 tlciuc Feile,
1 Steigeisen,
0 Stilck verschiedene alte Eisenstücke,
1 Slück Rieinen;

aus dcr Strafsache gegen Josef Müller und
Konsorten, Zigeuner:

3 lange alte Gewehre und 1 Pistole;
aus der Strafsache gegen Primus Polcnsek

in Sc lo :
1 lange Wagentette, ferner
1 Eiscutlammer,
1 schwarze kammfelltappe,
2 schwarze Filzhüte,

1 schwarze Tuchtappe,
I Pistole.

Nachdem die Eigenthümer dieser Gegenstände
unbekannt sind, werden diefelben ausgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
vom Tage der dritten Einfchaltung diefes Edictes
zu melden und ihr Eigenthum nachzuweisen, widri-
gens obige Effecten öffentlich veräußert und der
Kanfpreis an die Staatstasse abgegeben werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Lack am 17. November 1 «7k.
(5277—3) Nr. 1505.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Strafhaus-Berwal-

tung findet am
F r e i t a g den 6. D e z e m b e r 1 8 7 8

die Offertverhandlung wegen Beistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

a) 120 Paar kuhlederne Schuhe, das Material
hiezu im zugeschnittenen Zustande
nach dem hier erliegenden Muster,

d) 600 Stück Halbsohlen und
o) 20 Stück Sommerkotzen.

Die darauf Reflektierenden wollen ihre mit
10 Perzent Vadium belegten und mit einer 50 kr.-
Stempelmarke verfehenen, gut versiegelten Offerte
mit genauer Angabe der Preife, fowie bezüglich
der Kotzen der Lange und des Gewichtes, vor
oder längstens am besagten Tage bis I I Uhr vor-
mittags an die Strafhaus-Verwaltung einsenden.

Laibach am 27. November 1878.
A. k. 8traf!lnuz"Verwultllng.

A n z e i g e b l a t t .
l^ü«—1) Nl. ««95.

Freiwillige
Vers te ige rung .

... Vom k. k. Landesgerichte Laibach
'" bekannt gemacht:

lv, Es sei über Ansuchen der Maria
^ ' ^ " " " ^k°o" ' Alois Konäna
y ber minderj. Franz und Maria
, ̂ iina (durch ihren Bormund I o -
tzo !>ncie) , als Erbcn nach Jakob
h ' ^ ' a , dann der k. t. Finanzpro-
W l Lmbach, in Vertretung des
l«ss)en Viaria Koncina'schen Ver^
st^ ' die freiwillige öffentliche Ber-
s ^ ^ n g des zum Jakob Koncina-
b'lch '""lasse gehurigen, im Gründ-
e n ^ StadtmagistrateS Laibach
^ ^ ' ^ i r . 13<)3/V11 vorkommen-
^ ^ " " s t a n t h e i l e s in Ilovca be-
^c,s, ""^ zu deren Vornahme die

^ " n g auf den

, '^ D e z e m b e r l . I . ,

^dln^ ^ ^ ' " " diesgerichtlichen Ber^
^ssaale angeordnet worden,

^ ^ " " n k t wird, baß die Bcrstci-
^ t s n a ? / / " " " " l i g e s Anfuchen der
^ . "U)folger des Jakob Kontina,
^ ^ U M e r Z dieftr Realität, erfolgt,

l A W N " " ^ ^as Gut versicherten
^ ^ f ? U ) r Pfandrecht ohne Rück-
^ ' , " Verkaufspreis vorbehalten
, ^ - ^"b sich die Verkauf«
^ ^ , . " ^ " " l l des Verkaufes auf

. ^ < > 7^l)alten haben.
^'N ^ " u n g s b c d i n g n i f f e , «"«

^ ^uZrufspreiS 125 st. be-

trägt, können Hiergerichts eingesehen
werden.

Laibach am 23. November 1878.
(5178—2) Nr. 17M>.

Executive
Bum l. l. städt.-dekg. UczirtögrvlchU'

in Lailiach wird dclaimt grmacht:
Es sci übcr Ansuchen des Anton

Mustar von Ko»,polt die cxcc. Vcrsteissc-
runa der dem Johann Zalrajset uon
Oroß-Ilovagora gehörigen, grrichüich auf
483 fl. geschätzten Realität uud Einl.-
Nr. 21 ad Sleuelgcmeinoe Ilovagora
bewilliget und hiezu drei Fcilbietnngs-Tag-
satzungen, nnd zwar die crstl auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F c b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr/
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandreaMat bei der
ersten und zweiten jttilbietung nur um
oder übcr dein Schiitznngswerlh, bei der
drillen aber anch nntn demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnissc, woinach
insbesondere jeder tticilanl vor gcnmchlem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
^icitationslolnmission zn erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl nnd dcr (Ärund-
buchsextract tonnen in dcr dieögcrichl-
lichrn Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-dclea. Bezirksgericht Laibach
am 3. August 1878.
" (5184^2) "̂  Nr. 2 4 M 7 .

Dritte ezcc. Feilbietung.
Vom l. l. sl'ädt.'delcg. Oezirlsgcrichle

in Laibach wird im Nachhange zu den
diesgcrichtlichcn Edicten vom 23. Juni
)878, Z. 13.012, und 10. Ollober 1878,
Z. 22,232, belannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem dies«
gerichtlichen Äcscheioc vom 23. Juni l, I . ,
Z. 13,612, auf den 9. November 1878
angeordneten zweiten rxec. Fcilbietung dcr
dcr Gertraud Heicznilar, Zigarrenarbri«
lcrin in Laibach, drm Anton Lenic von
Obcrgolu (als deren Rechtsnachfolger) und
dcn minderMr. Georg, Franz ulld Martin
Ponilvar von S l r i l gehörigen, gerichtlich
auf 500 st. geschätzten Realität «ud Einl.-
Nr. 38 iui Steuergcmeindc Dobrauza t< in
Kauflustiger erschienen ist, zu der mit dem
obigen Bescheide auf dcn

1 1 . D e z e m v e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichls angeordneten dritten rxcc.Fcilbic
tung n,it dnn vorigen Anhange geschritten.

K. l. slädt.-drleg. Bezirlsgerichl Laibach
am 13. November 1878.

(5176—2) Nr. 18,831.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. städt..dclcg. Bezirlsgcnchte

in Luibach wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Katharina

Dobravc (durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung der dem Alex Vilgoj von
Tomaöcvo gehörigen, gerichtlich anf 971 st.
geschätzten Realität kä Souncgg «ud Einl.-
Nr .494, Urb.-Nr. 567, Rectf..Nr. 430
bewilliget und hiezu drci Feilbiclunas-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf dcn

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf dcn

12. F c b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Beisätze angeordnet
worden, daß dic Pfandrealiläl bei dcr erstcn
und zweiten Feilbietung nur nm oder über!
dem Schätzungswcrlh, bci der drillcn Feil-
bictung aber nuch unter dcmselbm hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badiu», zuhnnbr» dcr
Licilalionslommission zu erlegen hat, souiic
das Schützungöprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in dcr diesaerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l.ftädl.-deleg. Bezirksgericht raibach
am 27. August 1878.

(5177—2) Nr. 18,953.

Executive
Realitätenversteigerung.

Bom t. l. städl. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen dcs Mathias
Ianlovic von Malena die exec. Verstrige»
rung der drm Josef Sustersik von Igg>
lack gehörigen, gerichtlich auf 2157 st.
40 lr. geschätzten Realität «ud Eml.-
Nr. 184 kü Sonncgg bewilliget und hiezu
drei ffeilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

7. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bci der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schä'tzungöwcrlh. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote cm lOperz. Vadium zuhanden der
Licitaliontztommissio» zu erlcgr,, h« . »o""

am 31. August 1878.
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(4813—1) Nr. 6256.

Bekanntmachung.
Dem Josef Vrunstole von Ielselnik,

unbekannten Anfenthaltes, rücksichtlich des-
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äo M»,68. 19. Septem-
ber 1878, Z. 6250. des Josef Sedlar
von Rodiue wegen 130 fl. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator ilä
act,um bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit znm snnllnarischen Ver-
fahren die Tagsatznng auf den

2 3. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
25. September 1878.

(4834- 1) Nr. 6367.

Vekanntmachmig.
Dem Michael Schneller von Thal

Nr. 3, unbekannten Aufenthaltes, nicksicht-
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die iUage äe uruvlj. 25slen
September 1878, Z. 6367, des Peter
Majerle von Thal Nr. 8 wegen schuldigen
50 f l . Herr Peter Perse von Tschcrncmbl
als Curator a<i ^<:luil» bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit znm Aagatell-
verfahren die Tagsahung auf den

23. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl am
27. September 1878.

(5247 — 1) Nr. 7414.

Bekanntinachnng.
Dem Marko Majerle von Thal,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
desseu unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage 60 i)rn,L«. 12. No-
vember 1878, Z. 7414, des Peter Schnel-
ler von Thal wegen 154 fl . s. A. Herr Peter
Peröe von Tschernembl als Curator n»1
actnm bestellt nnd diesem derKlagsbeschcid,
womit zum sllminarlschen Verfahren die
Tagsatzung anf den

16. D e z e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1878.
(5244—1) Nr. 7388.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom gefertigte» k. k. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht:

Es sei die dritte exec. Feilbietung
der dem Simon Gole von Kaplavas ge-
hörigen, gerichtlich auf 1000 f l , bewer-
theten Realität Urb.-Nr. 669 aä Herr-
schaft Nassenfnß im Reassnmierungswege
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tagfahrt auf deu

23. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Naffenfuß am
19. November 1878.

(5280—1) Nr. 6745.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Stein

wird den unbekannten Erben des Tabu-
largläubigers Jakob Cirman von Stein
hicmit erinnert:

Cs fei denselben in der ExecutionZ-
sachc des Frauz Kauöek, als Vevullmäch«
tigter des Lnkas Kaue. gegen Jakob Le^
Pi?nit von Tscherna ,»cw. 313 ft. s. A.
zur Wahrung ihrer Rechte bei deu auf
den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
1 7- J ä n n e r und
2 1. F e b r u a r 1 8 7 9

angeordneten Feillmtungs.Tagsatznngen.
betreffend dle Jakob Lepicnit'schen Rea-
litaten Rectf. ° Nr. 5 ^ Gut Lnstthal
Rectf..Nr. 21 und 22 aä Rasp'sch^ Gilt
und Urb.-Nr. 3 iiä Petric sche Oilt. Herr
Anton Kronabethvogl, k. k. Notar in
Stein, zum Curator !id a^um aufgestellt
und ihm der Realfeilbietnngsbescheid vom
24. Oktober 1878, Z. 5798. zngeferti<
get wurden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 21sten
November 1878.

(4349—1) Nr. 8321.

Uebemagung
dritter ezec. Feilbietling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssachc der
Helena Milharöiö von Trieft gegen Franz
^abcc von Sevce wegen 157 st. 50 kr.
die mit dem Bescheide vom 27. Ma i
1878, Z. 5015, auf den 18. September
1878 angeordnet gewesene dritte execu-
tive Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 9
u.ä Prem auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
12. September 1878.
(4220—1) Nr. 5420.

Nelicitatwn.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tiousbedingniffe wird die von Anna
Perfche von Tfchernembl Nr. 4 erstan«
dene, auf Name« des Leopold Persche
von Tschcrnembt ver.gewährte, im Grund-
bnche der Stadtgilt Tschernembl «ud Curr.-
Nr. 7 vorkoinmende, gerichtlich anf 245
Gulden und 938 f l . bewcrthcte Rea-
lität am

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlei an den Meistbietenden auch un-
ter dem Schätzuugswerthe feilgeboten
werdeil.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
10. September 1878.

(4862—1) Nr. 9034.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Cs sei in der Execntionssache des

Anton Simcic von Belsko gegen Johann
Gerzel von Belsko Nr. 1 die mit dem
Bescheide vom 8. August 1878. Z. 7169,
anf den 5). Oktober, 5. November und
5. Dezember 1878 angeordnete executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 112
aä Luegg i'cw. 33 f l . 23 kr. c. u. c.
auf den

17. Dezember 1 8 7 6 ,
17. J ä n n e r und
2 1 . F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
3. Oktober 1878.

(5046—1) Nr. 4775.

liteassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansnchcn der k. k.
Finanzprocuratur in Laivach die mit dem
Äeschelde vom 2. Jänner 1878, Z. 6266,
angeordnet gewesene und sohin sistierte
dritte exec. Feilbietung der der Maria
Gerne von St . Michael Nr. 32 gehöri-
gen, im Grundbuche u,ä Domnnum Adels-
berg 8llk Urb.-Nr. 987 vorkommenden,
gerichtlich auf 1311 f l . geschätzten Rca<
lilät reassumiert uud zu deren Vor-
nahme die Feilbietungs - Tagsatzung
auf den

16. Dezember 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
23. Oktober 1878.

(5056—1) Nr. 4751.

steassumierung
MUtiver fteilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansnchen des Herrn

Franz Petsche von Altenmarkt pcl.o. 93
Gulden die Reassumicrung der mit dem
Bescheide vom 24. Apri l 1875, Zahl
30U3, auf den 1. September. 16. Oktober
und 2. November 1875 angeordnet ge-
wesenen Feilbietungen der dem Andreas
Marinöi»! von Pudob gehörigen Realitäten
Urb.-Nr. 31 und 71 '26 Grundbuch Hal-

lerstein und Dom.-Urb.-Nr. 32? ^
Grundbuch Schneeberg bewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

14. Dezember 1 8 7 8 ,
14. J ä n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Laas am 4ten
August 1878.

(4906—1) Nr. 5969.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
^cek von Laibach l durch Herrn Dr. Munda)
die executive Versteigerung der dem Franz
Ocek von Gradischc gehörigen Realitäten:

1.) ad Herrschaft Wippäch toin. XV11I,
r>^. 447, im Werthe von 1l5 f l . ,

2.) »,ä Pfarrkirchengilt Wippach wm.
l i l , pax. 206, mit Einschlnß der
Gebäude Parz.-Nr.3l3 u nnd Nutz-
rech teu pr 790 f l . .

3.) iul Pfarrkirchengilt Wippach wm.
I V, Mx. 210, im Werthe pr. 1195 f l . ,

bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs"
Tagsatzuugeu, und zwar die erste anf den

2 1. Dezember 1 8 7 3 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r
und die dritte anf den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags vou 9 bis. 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange übcrtra-
geu worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswerthe, bei der
dritten aber auch uuter demseldeu hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zn erl>
geu hat, sowie die Schätznngsprototulle
und die Grundbuchsextracle köunen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach am
9. Oktober 1878.

(4764—l) Nr. 4460.

Erinnerung
an die nnbe annl wo abwejenoen M i c a
U r a n t a r , J o s e s B u r g e r und

F l o r i a n H r a s t n i u .
Von dem t. l. Bezirksgerichte E ^

wird deu uubelaunt wo abwesenden Mica
Urantar, Joses Burner und Florian hrast»
nig hiemil erinnert:

Es haben wider dieselben bei diese»!
Gerichte Ferdinand und Josef Burger n»d
die Erden nach Amalia Kautzmr, geb.
Burner, Victorinc und Hugo Kautzner
(durch Dr. Slljooic) die Klage anf Vlu-
erlennnna der Verjährung nnd Oestat-
tnng dcr Wschnn^ mehrerer Satzposte» kul)
Urb.-Nr. 1101 lul Flödnig »ul> 1)1^«.
l4. Septenlt'er l8<'8, Z.4460. ülierreichl,
worüber die Tagiatzung auf dcn

18. D c z e i l l b e r 18 7 8 ,
vormittags um 51 Uhr, hiergerichls an-
geordnet wnrde.

Du dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbetaiml und dieselum
vielleicht ans dc» k. l. Erlilanden abwesend
sind, so hat man zn oerrn Verlretling »>i»d
auf deren Gefahr nnd Kosten den Herrn
Josef Schweiger von Egg als Enralor
u.ä ilctnui bestellt.

Obgenalmtc werden hievoil z» del»
Endc verständiget, danul dieseldrn allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte «aml)aft machen, übcrhanps im
ordnungsmcißiacn W^c einschrril.» u»d
die zn iyrer Berthridignnss erforderlichen
Schritte einleiten löxnen. widrigenS diese
Rechtssache inil dem axsaestellteli Eixalor
nach den VeftinmumWl der (^erichlo^
ordluln^ veryalldelt werden und dle Ge-
klagten , welchen cs übrigens frei steht,
ihre Nechtslichelfc auch dem benannte» Eu-
rator an dir Hand zn c l̂ien, sich die aus
einer Axral.säilmung cülstelienden Folgen
selbst dcizomesstn haben werden.

tt. t. Bezirksgericht Egg am 14ten
September 1878.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. k. Bezirksgerichte AdelsM

wird bekannt gemacht: , , <„ ẑ
Es sei in der ExecntionssM ^

Mart in Srebot von Neverle ges,e> ^
hann Rebec von t̂odockelldurf " ^
20 f l . 85 kr. c. «. 0. die MÜ dm H
fcheide vom 16. März 1 ^ 8 ^ " " '
bewilligte nlld fohin sistierte d " ^ ,
clitive Feilbietung der Realität "
Nr. 18'/. llä St. Helena m'd M
Nr. 4 ' / . llä Herrschaft Prem die ne.>"
liche Tagsatzung auf deu

20. Dezember 18 78,
vormittags um 10 Uhr , ' " t
vorigen Änbange al'geordnet woM ^

K. k. Bezirksgericht A d e l s t
19. Oktober 1878. ^ ^ ^ ^ ^

Neuerliche Tagsapz
Von. k. k. Bezirksgerichte M l M

wird bekannt gemacht: . .yj„<
Es sei in der Ezecntionssache^

ton Bergoil von itlenik gegcn ^ ^
nun Thomas Zele von RodoÄcno",.^
Vornahme der mit dein ^e,chc" ^
2 l . I n l i 1877, Z . <;5!10, bcW,^
nnd suhin sistierten dritten exec. ̂  ^.,
tnng dcr gegnerischen Realität " ' ^ ,
03 ^ Rannäch M o . lll, f l . 3<> l l . '
die nenerlichc Tagsatznng aus ^ "

2 0. Dezember 167», ^<
vormittags voll 10 bis 12 w '
acrichts angeordnet worden. , . ^

K. k. Bezirksgericht Adelst
12. Oktober 1878. ^ <

1 ^ ^ ) ^ '
(5zecutive

:ilea!ltatell-VerstcigeN
Vont k. k. Bezirksgerichte ^

wird bekannt geniacht: . , . ^ ö ^
von Radovica die ezecntive ^ ' " ' ^ / f
der dem Marko Bajul " " l " M
hörigen, gerichtlich alls 9̂ « ^ H E
ten Realität Extr.-Nr. 54 ^ ,V ^ ü '
Ainöd. Steuergenielnde R a d o ^ M
ligt und hiezu drei Feilbietu^ ^ '
satzuugen, nnd zwar dic cr̂ e

1<). Dezember l i j ^ '
die zweite auf den

18. J ä n n e r
und die dritte auf dcu „

1<). F e b r u a r I ^ M "
jedesmal vormittags von Iti l i ls' ^»lM
Amtsgcbäude mit deinAnha'^" »^i d"
worden, daß die Pfandrcall" ^ „ l ^

über dem Schähnngswerthe," ^ngeg^
aber auch uuter demselben y
werden wird. .«< ,l)0l"^

Die LicitationsbebinglU!'', .ciü^,
insbesondere jeder Licita" ", ,,'ziil)"
tem Anbote e.n wperz. , " / ^ >
den der LicitatiulistomMis!"" ^ ^ B

hat. sowie das S c M . M p ^ , i n H
der Grnndbnchscxtrac l " ' ^,^esF
dicsgcrichtlichen Regist"""
werden. ^ t t l i nü

K. t. Bezirksgericht <""

18. September l ^ ^ ^ ^ - ^ B '

(5048—1) . . . .

NeassulNlemng
dritter eM M ' M

Vonl k. k. Äezirtsger'chte ^
wird kund gelnacht: . ^ . „ del ^

Es werde "ber W M c , „ H
Flnanzprocuratur m 2a ^ , 7 6 ' N
Be chcide von, W- " s i ^ ^»d '" „i
1722, angeordnet g c w e ^
sistier e dritte execnttve Fei but ^
Anton Logar "«n H m ^ H e n K
gehörigen, un ^undbnche de / ^ . ^
Adel3berg «"b Urb.-N ^ ŝch
menden. gerichtl.ch an 90 l d
ten Realität reas um. " ' ^ ^ sah "
Vornahme die Feilbietung«
anf den ^ 7 8 , M-

18. Dezember ^ ^ , . Y
vormittags von 11 l"s ' . ^ u l ' v
aerichts init dem Allhang' " » ^
lichen Bescheides " " ^ ' " d t t " . ^ ^

K. k. Bezirksgericht nel
23. Oktober 187ö. ^
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Uecutive Feilbietungen.
K ^ " ' ^cc. Feilbietung der dcm Josef

)l>- >!/. ^ ^ '̂schätzten Realität Urli.-
wn ! /" '"^ Herrschaft Sitlich (Haus-

"1 werden die Tagfahungen auf den
12. Dczcm l i e r 1 8 7 8 ,
^- J ä n n e r und

hm,,.,,/'^ F c d r u a r 1 8 7 0 ,
^ '"tags!»Uhr, hiergerichts angeordnet,
^?,.""ch daö Schätzungsprutotoli und
^ /,"lationö0ediugnisse eingesehen wer-

' wuueii.

Lkt!b '̂ ^'Mksgericht Sittich am 14ten

^ ^ 7 ^ Nr7ü4047

^rltte ezec. Feilbietung.
^ ^ m n a h ' l u e der exec, dritten Feil-
"̂«>g der dem Franz Vook von Hrastov-

i^,Z^nge>l, im Ormldbuche der Herr'
!, ^ ^ 108"/. vor-
»., ̂ "deu. auf 1^47 f l . i!0 kr. bewcrthe-

^u'alltät wird auf deu
t̂licki ' ^ D e z e m b e r l. I . ,

^ "^s, hiergerichtö >uit dem Anhaugc
^ o » e l ^ daß hiebei diese Realität
<!s2""l"' dem Schätzuugswerthe hintan-
' ^ " luerden U'ird.
^ob ^ " t sge r i ch t Sittich anl l Ucn

^ / ^ 1 'Nr. 14,^70.

Mssumlclullg ezecutiver
^litaten-Verstngerung.

i»^ ""l t. f. stadt.-delcg. Bezirksgerichte
'̂""ch wird bekannt geinuchl:

^ u sei üoer Anjuchen des Johann
^ > als Eessionär dcs Äarth. Rcool
t>i„̂  " r . Suftpan) , die cxcc. Vcrsteige-
Ks, ^'m F,a»z R<bol von Tschcr-
M ^ " u c n , «"lchtlich auf 2037 si.
V,s Ü" ^(alitiUcn lul Krrnlbcrg «ud
^ ^ ' ' ^ / » , dann Elnl.-Nr. 1 , 2

'! U(l Sicuergemeinde Tschcrnutsch
^»l.^.'ir. 2 :>.(! Stcnergemcinde ^iiad-

^ ' l t t ! R'lassnniirrnngswcgc bewilliget
^ ^iu arei Fcilbictungs-Tagsatzungeu,

^ar die erste auf den
lil,. 7. D e z e m b e r 1 8 7 « ,

Mile aus den
„̂  11 . J ä n n e r

îe dritte auf den
j . 12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
j,,^al vormittags von l 0 bis l2 Uhr,
L i ch ts mit dem Auhauge angeordllet
l ^ " , daß dir Pfandrcalitäten bei der
^ ' . . " "d zweiten Fcilbictnng nur um
»ti^ber dcm Schätzungswcrth, bei der
«!l>»̂  aber auch unter demselben hintaw
^ " Werden.

"'k Lieitationöbedingnisse, wornach
"udere jeder Licitant vor gemachtem

^ i l ^ " " lOpcrz. Vadiuni zuhandcu der
^ B ^ " ^ " " " ' s s " " i " erleben hat, sowie
^"^tzungöprololullc und die Grund-
>i^^^"tte tonnen in der dicsgericht-

>̂, '^'gistratlir eingesehen werden,
«!„^l.stadl.-dclsg. Bezirksgericht Laibach
" l ^ H m ' s t 1878.

" " ^ 3 s ^ Nr. 7550.

. Nelicitation.
t̂> ?'/ l. t. Bezirksgerichte Krainburg

^ ^ ^ n n t ucuwcht:
^ck ^ "^"' Ansuchen des Simon Zupan
>>°„ ^ ^ ' - Mcneingcr) die cxcc. Ncllcita-
^uri ." ^'" ' Josef Icnlo von Waisach

," grwtftuf,^ von Katharina Ieulo
^"'ach uni den Meistbol von 875 f l .

, i„, " ' gerichtlich auf 425 ft. acschä>
)iv ,? ' " ^u^ r l"l Gilt Waisach kud
,^ ' ^ l ) vorll'mmendcn Realität be-
^ . „ . ^ ^ " die einzige Fcildietungs
^ )li nuf dr.,

' i l l . " " c z e m b e r 1 8 7 8 ,
h < " " " 10 bis l2 Uhr. in der
"o^>, V l 'uil drin Anhange angcord'

l j^^tuw "^^Pfaudreal i lät bei dieser
'"Ncacl>,""^ "nlcr dcin Schätzwcrlhc

wird.
i!, ^ i l ^ r ^Uonöbcdinanissc, wornach
^ i 7 ' c n , ? " ^ ' i t a n l vor gemachtem

^ ^ ) a w l , ' ' ' ' ' N " ' zu crlcgen hat, some
>i^>at t V " l o l o l l >md dc. Gruud-

i ^ i s l r m " " ' in der dicögerichl'
^ t N " ' «ngcsehcn werden.

^"er U w " c h t Krainburg am

(4867-!i) Nr. 9383.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Aoclöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels-
firma I . C. Mayer in Laibach die exec.
Feilbietung der dem Josef Nagode von
Adelsbera gehörige», sserichllich ans 1<t20fl.
arschätzlci, Hansrcalität «ud Uvb.-)ir. 1173
uä Adclsbcrg i»cw. 480 fi. 54 kr. c. «. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbirlungs-
Tagsatzungcn. und zwar die erste auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
die zweite auf den

14. I ä n u e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitä! bei der
ersten und zweiten Fcilbielnng nur um
oder über dem Schiitznngswcrlh, bei der
dritten Feilblctung aber anch unter dem-
scldc» hintangegebln werden wird.

Die ^icitlltionslieoingnissc, wornach
insbesondere jcd r Vieitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpnz. Vadinm zuhanden der
Licitationölomnnssion zn erlegen hat, sowie
das Schätzungöproloüill und der Grnnd-
buchöexlracl lu'nuen in der diesgcricht-
lichen Registratur Angesehen wcrdcn.

K. t. Blzirlsgericht Vdelsbcrg am
14. Oltober 1878.
(5055—3) Rr. 5331.

Elecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte' Kaas wird
bekannt gemach»:

Es sri über Ansnchrn dcs Georg Lanrii
von Rakel die cxec. Versteigerung drr deln
Andreas Ianezie von Vrrhnit gehörige»,
gerichtlich auf 700 fl, geschätzten Realität
«uk Dom.-Glnndb.-Nr. 205 all Grund-
buch Schncrberci bewilliget nnd hiezu drei
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar dir
erste auf den

14. D e z e m b e r 1878,
dic zweite auf den

14. J ä n n e r
und die dritte anf den

14. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Amtstanzlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorcalität bei
der ersten und zweiten ^eilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch uutcr demselben hiutau-
gegebeu wcrdcu wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz, Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat, fowic
das Schätzungsprolololl und der Orund-
buchsextract löimen in der diesacricht>
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 24sten
I n l i 1878.
(5070—2) Nr. 7012.

Executive
Realitätenvcrsteigerung.

Von, l . t. Aczirlsgerichtc Nassenfuß
wird bekannt yemacht:

Es sel über Ansnchcn des Georg
Eimermann von Medvedjel dir rxcc. Ver-
steigerung der dem Franz und der Frau-
zisla Kncß von Mlaootic gehörigen, ge-
richtlich auf 200 fi. geschätzten Realität
5ud Top.-Nr. 13 llä itroisenbach nnd kud
Urb. Nr. 23 uä Reitcnburg bewilliget nnd
hiezu drei Fcilbiet»ns>ö-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite auf den

20. J ä n n e r
und die dritte auf >eu

18. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amtsgebäudc zu Nassenfnß mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand
rcaliläc bei der ersten und zweiten Fcilbic<
tung uur um oder über dcm Schätzungs-
wcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hinlangcgcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaul vor gemachtem

Anbote ein 10pcrz. Vudinm zuhanden dr>
Licitationstommission zn erlegen hat, sowie
das Schatzungsprotololl ilnd der Grund-
buchsextracl können in der diesgcricht-
llchen Registllltnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasfcnsuß an,
31. Oktober 1878.

(4709-3) Nr. 10,038.

Executive
Nealitäteuverstcigerung.

Vonl t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Matthäus
Evar'schcn Erben von Slatenegg (durch
den Vormund Andreas Eoar von Ober»
dorf) die exec. Versteigeruilg der dem Lulas
Tursie von Bigaun ^ehöngen, gerichtlich
auf 11,078 fi. geschützten Realität lui Gut
Thurnlack 8uk Rccts.-Nr.390 wc^cn schul«
digen 520 fl. s. A. bewilliget und hiezu
dni Fcllbietllngs-Tagsatzunge», und zwar
die erste aus dcu

11. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
die zweite anf den

11 . J ä n n e r
und die dritte auf den

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i>l oiefer Gcrichlsiunzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität

i bei der ersten uud zweiten Feilbielunu, nur
! um oder üvcr dcm Schätzuugowerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangrgeben werden wird.

Die Lieltationbbedingnisse, wornach
insbesondere jed r̂ Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhaudcn der
Llcitationötonunissil'N zu erlege»» hat, sowie
das Hchätzungoprotololl und der Grund»
bnchsextract lönnen in der oicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch an» 2len
Otluber 1878.

(4708-3 ) Nr. 5579.

(zzceutwe
Nealitüten-Versteigerung.

Voni l. l. Bezirldgcrichlc^lillsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcn des l. l. Steuer-
aintcs Loitsch (in Vertretung des hohen
t. t. aerars) die ê cc. Versteigerung der
dem Anton Opcla von Zirtniz gehörigen,
gerichtlich auf 2450 fl. gchhätzten Realität
8ud Rrctf.-Nr. 352 2.ä Hcrrschast Haaü-
ocrg wegen schuldigen 413 ft. 90 lc. s. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . D r z e m ber 1878 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf deu

13. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Genchlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psanorcaliläl
bei der ersten uud zweite»» Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzuugswrrth, bei
der dritten aber auch uuter demselbcn
hintangegebcn werden wird.

Dlc Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licilanl uur gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium znhandeu der
Licilationstommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl uud der Grund-
buchsexlract können in der oiesg<richt<
licheu Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am Isten
Oktober 1878.

(5179-3 ) Nr. 17,270.

Relicitation.
Vom k. t. städt. dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bclanm gc»nachl:
Es sei über Ansuchen der Helena

ttramar von Igaoorf die exec, Relicilation
der vormals dein Valentin I r r ic gehö-
rigen und von Michael Iapelj von Jag.
dorf um den Meistbot pr. 155 fl. crstan-
denen, im Grundbuche Sonncgg «ud
Einl.-^<r. 1231 vortonunendei» Ackerparzelle
Nr. 530 im Rcaffnmiernn^swc^e ncnerlich
bewilliget und hiezu die Feilbiclungs-Tag-
satzllng auf den

7. D e z e m d e r l 8 7 8 ,
vormittags vou W bis 12 Uhr, hier«
gcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfauorcalität bci dieser

Feilbielung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden wird.

Die Licitlltlonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor ^elnachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden drr
Licilationi'sommission zu erl'gcn hat, sowie
das Schä'tznngbprolololl und de' Grnnd-
buchSrxtract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K.l.städt.-dcleg. Bezirksgericht Laibach
am 19. Angnst 1878.

(5159 -3 ) ' Nr. 7371.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen J o -
hann G r e g o r i e i c von Büchclsdorf.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Gregoricic von Büchelsdorf hiemil
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Herr Josrf Loy von Gotlschee dir Klagr
I>cw. 120 ft. eingebracht, worüber die
Tagsatznng zum summarischen Verfahren
hiergcrichts aus den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblauden abwcs.ud
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Gcegor Mcrhar von Büchclsdorf als Eu-
ralor aä ilctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uu) diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngömäßigcn A!egc einschreiten unt»
die zu sciner Verthcidiguug erforderlichen
Schritte einleiten könne, wiorigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
uach dcn Bciliinmungcu der Gerichts'
ordnung verhandelt werden uud der Gc>
klagte, welchem es übrigens frei steht, seine
Rcchtsdehclfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einrv
^crabjäumllng entstehenden Folgen selbst
beizumrssen haben wkd.

K. l . Bezirksgericht Neifniz am 10teu
Oktober 1878.

(4449 -3 ) Nr. 11,411.

Erinnerung
an dcn „uiielannt wo befindlichen Josef
M e d i c von Obersnschiz, resp. dessen

Ecben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. stadt.-beleg. Bezirks-

gerichte Rnoolfsweith wird dem unbekannt
wo befindlicyen Josef Medic von Ober-
suschiz, resp. dessen Erben und Rechts,
Nachfolgern, hicmit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Mosner von Untcrbuschine
(durch Dr. Rosiua) die Klage aus Au-
ertcnnuug des Eigenthums der Weingarten«
realität «ud Urb.-Nr. 884/901, lo!. 738
llä Rupcrlsuos eingebracht, und wu,de
zur nlündlichcn Verhandlung dieser Streit»
fache die Tagfatzung auf den

13. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hierMichts mit
dcm Anhange dcs 8 29 allg. G. O. an-

! geordnet.
Da der Aufcuthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte uubelannt und dicsrUien
vielleicht aus den l. l . Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr nnd Kosten den Herrn
Dr. Johann Slcdl, Advokat in Rudolfs-
werth, als Curator 3,6 koium bestrlll.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vcrstänoulet, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheine!» oder sich linen
andern Sachwaller bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
oronungsmäßl'gcu Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigcns diese
Rechtsfache mit dem aufgestelltt» Curator
,luch dcn Bl'stimmungcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird nnd die
Geklagten, welchen eS übrigens frei stsht,
ihre Rechlsbchclfc auch dem br"°n»ten ^
ralor an dic Hand zn . M " , M l die aus
cincr Vcrabsuumnng cntstehcndcn Folgen
selbst bcizuniesscn haw' werden.

K. l, städl. dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswctlh am 18. September 1878.
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^in Xuclisnsclirali^
aus lueichenl.holz wird zu tanfeu gesucht. Aer-
fanfvanlräge überninont F. Müllers Annoncen
Bureau in Laibach, (5,^20)

Ein überspieltes

Pianoforte,
7 octavig. ist billig zu verlaufen. - ^ Alter Markt
Nr. 2l>,'3. Stock. (5318) 3—l

^ U F lle Gattungen Herren - Cravatten,

^ R Hemden, i l rägcn, Manschetten

^ Socken,Iagdstrnmpfe, Seide-, Schaf-

nnd Baumwoll - Untcrzichlcibcl, Hosen-

träger, (shcmissctcu-, Krägen- und Mau-

schettenknöpfc bei

(li3i:j) ii—1 S t e r n a l l c c Nr. 5.

Hlrrru-Wiischl,
eigenes Erzeugnis,

>»l!^csi>' A'l>l'it, brflev Stoss und zu möglichst
biNissen, Pisis.- ?»,ps!!'l,!l,

E I Hamann,
Hmlptplttiz Nr. 17.

Auch wird Wäsche genan nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur bestliassende Hem
den vernbfolgl. ' l3l0) 127

mnvliolüt

8«in« ^r<)33o ^U8VVU,I>1 VN»: Uc»n1il)N8. !'(>»»
l)onui«lon, ^ t t r l lnou, ( ^ l t u im^oü , .snxFo^on-
zt)i<,uclou u. 8. ^v.

^Ul: I i s«i,li«tu« Xl«)t?.cüi1>rftll, Nuin lu l i lw.
Iit!dku<:llcn, ^ l i l r inel^ lnn <!0iuiw^, <oin«te ülxl
l i i l l i^nto (!!lo<.'ulu«l«i!i, I<'rii(.'llt<! in xüiil iul.u»
TOrdc-llon un<1 8« in^nwlu nnä 1>uiul«st.<>rl«l
iindoro ^rtt1<ol! (527U) U>—:l

Goeben cischien die sicbcnt«.
sehr vermchrt« Auflage:

lluch zu hal'cn in der
Ordinatious<'Anftalt fü»

von

Mitsslied der Wiener m d̂izunsckcn Hac»tt5<, Wien,
l"'in>!?.«l!»!!i!!^ 2!i. Vorzüglich werden die s eiii-
b.n unheilbaren »v.ill̂  von sseschwächtcr Manues»

traft aeycllt.
Ordinatil'n täglich v^ü s< l>is 4 Uhr. Auch wird
»ilrch ttoll-cspundcnz l'ch.nidelt, und N'erdcn Me>
ditamcnie besorgt.
WG" l>p. «i»eni wnrdc durch dic ^liimnuüg

i»i» <n»cv. Universität» Professor a, l>, a»e

Gchtes

Dorsch - Leberthran-
Oel,

wirtsaüler als jede andere lm Handel vortoiu»
mends Sorte, wird angewendet a/gen Skrophelü,
Rachitis. Lunssensucht, chrunische Halitaus«
schlage.'c. Gebrauch nach ärzllicher Verschrei«
bung. I n Flaschen a »!<> kr., mit Eisenjodür
verbunden lvuil besonderer WirNliiq) in Flaschen
» 1 fl. verlauft Apotheker (5Ml) N1—4

W i s n e r s t r a ße. L a i b ach,

sszzeiKleclltil (lacken), !leüm!^ti>. Ltzll8kss,

^ von ^ . ^ . ^ i n g o l - ^ ä ö l i n o ^

(437«) A ^ - Weltberühmte, echt französische " M > 12-4

unentbehrlich für Herren und Damen, präpariert von HDn. ><«»«l>» ««T««»'!»»»««,
Epezialarzt in Paris, per Dutzend n, sl, I, 1 «5. ii 75>, 340, 425. die feinsten sl, ü,

versendet bei strengster Verschwiegenheit gegen Postnachnahme das

I. ^Vĵ uoi ^ x i x i i i ^ ^ r l l l M , Wien, I., Clisaucthstraße Nr. tt.

Ginladung ^
zu der Freitag nm U. Dezember l>i7« um 4 Uhr unchmittagö i»l städtischen .

Rathssanlc abzuhaltenden '

Gencmlucrsnmlnlung !
der Gründer und Wohlthäter (nach 8 « der Statuten) des Elijabelh'Kinderspitals ,

in Laibach, ^

T a g e s o r d n u n g :

1.) Jahresbericht. 2.> Genchmigung der Nechnnngen pro l«?4, 1«75i, 1«7<> nud ^
1877. :̂ ,) Iahreöpräliminarc pro l^!7!). 4.) Wahl einer Stcllverlreterin der obersten l
Ichichfran. 5.) Einreihung eines Wohlthäters in die Zahl der Gründer. <»,) Er-
lasfiiüg von Danlschrcibcn an Herrn Oberstabsarzt Dr. Äock n»d Fran (idle von ^
Possanner'Ehrenthal. 7.) Sonsliqe Wahlen: >̂ eines Obmannes; !>) dreier Schn^» ,
danlen- c.) dreier Vcrwallnug^rälhei (!) eines Kassiers; ^) eines Selretär-el-<) zloeier

Rcchnlingsreuisoren. «.) Wahl von Schuhdamen. ^

L a i b a c h ani l , Dezember l«78. <.')'!><!) ^

Vcrwaltmlgsrath des Elisabeth-ilindorjpitals.
Der Obmann: Dr. Suppa».

Für St. Uiculmw
und die nnir hcrannahcilden

Weihnnchts - Fcicr lugr
empfehle ich allen denjenigen, welche etwa noch nicht niit sich einig sind, was sie ihren lieben
schenken sollen, den Acsnch meines fiir diesen speziellen Zioccl reichlichst ausgeslnllelen Vagers
von sowol zur Unterhaltung als auch Aclchnmg dienenden Gegenstnildcn, welche ich mich gleich
zeitig verpflichte, zu möglichst billigsten Preisen abznlnssen

Optisches Institut E. Nexinger
(531!y !> I ,, in >6nibach.

Vei gleichenl Anlasse erlaubt sich der ergebeust Gcfertigle, seine <^ l ' l « . v««» "v^«5^ '1 l »
>»»t:il,l.<? in Erinnerung zn bringen, ilnd empfiehlt sich sin l^ravierniissen von Schriften für
Widmungen, Emblemen, Monogrammen aus alle Arteil uou Melallen soioie Steiueu.

Graveur.
Vcslellungen werden im <»z, t»««lK<;«l I « » t i t » U t < ? ' cntgegengcnonuncn.

Mick- M Miliullrlita-GeVllienIte
fiir

Zamen und Amder.
Färbinr Filz , schilmizr Moire» nnd Nollrücke, ttlamascheil, El i iimpse. Slrninpf

länger. Stuhl, Clipuchuus, Hnllben, Kopslücher, Ianterl. Muffs, Schuchell, Westen,
Seelenwärmel, llnterziehlcibel, Hofe», Kindcr-Woll- nno Filztlcidcr, Glac»'-, Wafch
und Tnchhandfchuhe bei

A. Eberhari,
(5312) :i 1 Sternallce Nr. 5,.

i Die Maschinen - Farquetten- und !
i Bauartiksl-PaMk !

zu Seebach (Post Veldes) in Krain
' liefert die Gattungen l<'ii»Mt»o<l«»ii-RBaiM|ii«;tA<*ii sowie alle TI«cI»Rcr« '
| » . s t i e l t en zu liauzwcukeii: VeiiMiRr, T lift real etc., in Holide.ster Aus- (
I i'iilirung zu don billigsten Proisen. A

t Fcrnor: '

| elastische Becteinsätze i
' mit und olino oiserno Uottgenttsllc ; dioso IJottoiiisät/.o, wolclio nun schon laiifjoro '
I Zoit in molirorcn öH'ontJicliun Anstalten sowie bei Privaten zur vollsten Zufrieden- |
I lieit; zanlruiclio Vorwondung ^ofundcti haben, ornpfohlen .sich vorer«t duroli ilire
* grosse Billigkeit und lllasticitiit, welch' lotztoro jener der bishor iibliclien kost- '
I Hpkdigon FedornuitratzDn und Dratlmctzoinsätz« niclit itn goringston naeh.stoht i
. und aiisserdoni den Vortheil bietet, dass dieseibo beliebig reguliert werden kann;
P ausserdem haben dieselben den weitem Vorzug, dass sio in allen ihren JJestand- '
b theilen loicht zugänglich und mithin auch loicht rein zu halten sind. i

| Preis bllitter gratis und frauco. (5215) ;J—2 .

(li 104-3) )̂ir. 04M).

RelicitatiMübcrtragung.
Vom t. l. Vrzirtbgcrichlc Wippach

wird betllnltt gemacht:

Es werde die mit dem Hiergericht

lichen Bescheide vom l l . September 1tt78,

Z. 5577, über Ansuchen des Franz Trust

von Podraga gegen Barbara Fabric von

d^rl pcw. 32 ft. auf den 22 .Ot lMr d. I .

angcovdnclc kfcc. Rclicilalilin drr Wicsl

„1>0<l louliloui" :ul ^ieiikoffel wm. I,

M^ . I , auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 8 .

vormittags um !) Uhr, hicrgerichts inil

dem vorigen Anhana/ üderlrageil.

K. l. Äezirlöacncht Wippach am 4lc»l

November 1878.

250,<>W l l .Mul i
l l l« ^ l ! U » i . ' !»!, >V!<'<I«r»!l1 1'<>! <l,'!, ' " " ^ ,„

>Ic.v.>»!!mr <I .1,1)0.-!„I<'U'» >- l !" ' I '^ ' ,^I>^
I-Ult, !ll»tli^!<!l' ^i«w i " 'M.^N! t; ,l"> ^^
<!..l!<'c:^ ^ .^H<„> „ucl ^ » n l « ^ ' " ^
l!><>0sW«O!!t«N i l ! ««>«t«»»'«'<"«'» '
Iwliulilt., ,

«l»n !>iew <I°!« Nlucke !>« u>>°>

»75,««« lt..M'1l

oller

u l l « rn« l l ^<u « r « ^ « < < " " ) " , ,,,

Oll, vnrllioilliüslt! »« '̂̂ '«'»'lul'« " " ^ ^ ,
I'!l,»05 i»l c!«i-l!!-t, ^,5» im!.»"<" " ^ ^ B
«.?.. «m.,',l«„ .!,>r.!>> 7 V<!>-!c,»,»!̂ 'l - « ^
I lü 'ü , <!!,!'M,ll,'!' !)'><!!!!t<>!» «"^ ' , ^i',,!>^
vm, ,-v«..l...'„ II..^!. :l75,,<>"'» " ^ "

! 1 . . . . . . . . . ü « . « . "
j 1 <I.^vi.... ü, H,. <:<̂  '

1 l^ ' i . . . . u .». " " '

I i;...i.m ä.>,. H '

I 24 l;«wi.m« il «. >"F"'
l 2 «ewi.mo ä ^I. ^ '

> 61 0..wim.c. 5 »,. M ,

j «21 (!t>«i....,.> ^ ». !,",)'
> «75 (i.^i..m. ^ ». , ^ '
l 22,85« l'..'wi>..>e k M. ^ , '

l 1 >io Me!l8tc> «rst« U«wiuu'<!'^"°° ̂ <̂>'

> V«rla«un8 i«t lunllilib t^tss^^
! l>»'!vt, . . , ll. ^'

scnon am l l . u. l2. llsiolN^'
> 8t«,tt, uini llO3tut i l i c r / l l ,,s,,.^"'
> l «-.,„,,!X <»,i^.-.!...,< „„.^ >,. 6 ' ^ . 1',^
! l »..».., . . . 3 ' . ^ " ^
> ,1 v!«!^.!! . >, » l ' / l ' . , , „k^
! ^!l« ^u l l l ! ^ . ' >vo^<>„ « « ' ^ H l i ^
>»«»<Iu,.^ l'l..,l./i../,!<!,!.,..^ otlel ^ ,s,l!'"'
> .!<>, >j.>.!!-̂ <>» ,,.il <t.„- «.'«"it''" ^ ",,„., "

l!n«e »ul!,8l i,. Iliiml^u. (4^ ,? . f̂„s<!e^
l l)«» l!u»w!!u..^l>» >v.,'s'w" ^^i i»! l ' ""
»l>«l>el, nulllit!!..).! l'I-iiio 55'-«l!.< ,'"'^.^,"> ^
> nn<!l> ^ , ^ ^ l - /^ l l .Mtt «o.'l«'" "",,!,.>»! ^ ,'.,z
l lU!'(!5«l.>!,t«l! «I!l,!,s«<!sc»'<!l!tt " " ss„!^ «' ,,
> D.n ^.^/«l. lu.!^ Î ci- Le"!!!»« ^ ^ , „ >>"'̂ ,
V >>s»i!,>>l, üüloi' Fl!!i»!,«^l,s«»llo ""^ Vi'!'!"^,.
z . l i , l ' ! i ^ Xu80!.c!m.^!> . . . ! " ""' ^ ^ '
><!'!,> l „ l . , . . !«.^. . I^, .,,.7.:!, " ^ e ü " '
> <l»!! '̂'!> »!! NÜUI! jfl'ij»»«!'«» , ,^

> !i^ii..«tiif!, >,».! l...!!.' ,ic>> ^ » « " ' ^ „ .
V vielol! »»ll«!',:» i)!><!<!!!l<'»< "̂ ,,̂ , or" , ̂ ,
>»il<!» .ler «5«lu,. 11,'.„!>tt>'ul'<"' ^ , <>l,'
>.!i« lim. !).,lsc,ssl!..,!.'.. l " l « " ^.„,
»l,!!»!>0?!«!!ll W!! !^«I . . , ^,g,» ^" ,',^>
> V..I!.!,?,i.',I.!!i.'.!, !i»l»> >'°',« «^'l '"",,,-.
! - . . . ! . l . . . .<.li.,<>,.<on l l " ^ . " , . . ! . . , ' ^ ^
> lll,!.„!>,>!.!«,>!. !,!.<>,,.!! »>< ".''"„'.s.,,'!»^ ̂ st
V l!..i!i^...8 ">il >! ' " lu." . , l> '"^ üor » H i
> '!., ' , MllU ,,oli<!l», .Illl'l's ^ ' , , ' ^ . ! d 2 l ^
» 2i«l»uu8 baibor » Ü ^ " ' " ^

> Gnnll̂ Vwcchftlgcschllll u ^ ^ ^ ^ i

wird bckmmt ^ ' " " ^ t ' . ^^sslnh' ^'.

w,,lig!c,»,d m» V>w l'° ^ „ , , ^ »,,,,,.

Tmiscchmlc; "Ut dem m"

auf den ,,.>,- l s^^ '

vormittag ,0 Uhv, " N g ^ ^ M ß

K. k. Aczirts.ierlcht ^

20. September i^^lj- ^ ^ .

D r u c k u n d « e r l a g v o n I g n a z v. l t l e i n m a y r H F e d o r V a w b e r g


